
FEUERVERBOT

Das trockene Wetter der vergangenen Wo-
chen hat in Teilen des Kantons St.Gallen zu 
einer erheblichen Waldbrandgefahr geführt. 
Die Gemeinden Flawil und Degersheim ha-
ben auf ihren Gebieten ein Feuerverbot im 
Wald und in Waldesnähe verfügt.
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ERNEUERUNGSWAHLEN

Im Herbst dieses Jahres finden die kommu-
nalen Gesamterneuerungswahlen für die 
Amtsdauer 2021-2024 statt. Am 27. Septem-
ber 2020 werden der Gemeinde- und Schul-
rat sowie die Mitglieder der Geschäftsprü-
fungskommission gewählt.
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Empfehlung des Bundesrats:

«Bleiben Sie zu Hause, insbeson-
dere, wenn Sie alt oder krank 
sind. Es sei denn, Sie müssen zur 
Arbeit gehen und können nicht 
von zu Hause aus arbeiten; es 
sei denn, Sie müssen zum Arzt 
oder zur Apotheke gehen; es sei 
denn, Sie müssen Lebensmittel 
einkaufen oder jemandem 
helfen. Der Bundesrat und die 
Schweiz zählen auf Sie!»

Hotline Nachbarschaftshilfe

Telefon: 071 388 32 51 
E-Mail: hotline@svrg.ch

KODEX-AUSZEICHNUNGEN

Wegen der Corona-Pandemie fand keine 
Auszeichnungsfeier des KODEX-Vereins 
Degersheim statt. Nichtsdestotrotz wurden 
achtunddreissig Jugendliche aufgrund ihres 
Verzichts auf jegliche Art von Suchtmitteln 
ausgezeichnet.
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DEGERSHEIM Die Politische Gemeinde De-
gersheim ist Eigentümerin des «alten» und des 
«neuen» Schulhauses in Magdenau. Nun 
konnte mit dem Erwerb des baurechtsbelaste-
ten Bodens beim «neuen» Schulhaus und der 
Löschung einer einschränkenden Dienstbar-
keit beim «alten» Schulhaus eine seit Jahr-
zehnten dauernde Rechtsunsicherheit besei-
tigt werden. Gleichzeitig mit der Bereinigung 
hat das Kloster Magdenau der Politischen Ge-
meinde den Weiher, den Sportplatz und den 
Spielplatz mit Feuerstelle abgetreten.

Es war im Jahre 1881, als das Kloster Magdenau 
der damaligen Schulgemeinde Magdenau das 
«alte» Schulhaus Magdenau geschenkt hat. Ge-
mäss Schenkungsvertrag durfte das Objekt zu 
keinem anderen als zu Schulzwecken benutzt 
werden. Diese Bestimmung wurde so als Dienst-
barkeit (Benützungsbeschränkung zugunsten 
Kloster Magdenau) im Grundbuch eingetragen. 
Als der Bedarf für einen Ausbau des Schulhau-
ses bestand, räumte das Kloster Magdenau der 
damaligen Schulgemeinde Degersheim im Jahr 
1981 ein auf 100 Jahre dauerndes unentgeltli-
ches Baurecht auf dem Grundstück des «neuen» 
Schulhauses ein. Im Baurechtsvertrag wurde wie-
derum eine Benutzungsbeschränkung verein-
bart, wonach das Gebäude nur als Primarschul-
haus verwendet werden darf. 

Spielwiese
Noch kurz vor der Einräumung des Baurechts für 
das neue Schulhaus hat das Kloster Magdenau im 
Jahr 1975 der Schulgemeinde Degersheim ein auf 
zwanzig Jahre beschränktes unentgeltliches Recht 
eingeräumt, eine 40 × 60 Meter grosse Spielwiese 
zu erstellen und zu benützen. Als das dingliche 
Recht im Jahr 1995 ausgelaufen war und im Jahr 

2000 im Grundbuch wegen Zeitablaufs gelöscht 
wurde, hat das Kloster Magdenau das Benutzen 
der Spielwiese auf Zusehen hin weiter geduldet. 
Ebenfalls hat das Kloster den von der Gemeinde 
errichteten Spielplatz mit Feuerstelle beim Wei-
her bedingungslos akzeptiert. Eine vertragliche 
Vereinbarung oder ein dingliches Recht für die 
Nutzung der beiden Anlagen bestand aber nicht 
oder nicht mehr. 

Wichtig für die Gemeinde
Die bei den beiden Schulhäusern bestehenden 
Nutzungsbeschränkungen stellten erhebliche 
Hindernisse bei einer allfälligen Zweckänderung 
der Gebäude dar. Die Aufhebung dieser Ein-
schränkungen sowie die Sicherung der weiteren 

Bereinigungen in Magdenau

Das Kloster Magdenau hat der Gemeinde Degersheim u.a. den Weiher abgetreten.

Die bestehenden Nutzungsbeschrän-
kungen stellten erhebliche Hindernisse 
bei einer allfälligen Zweckänderung der 

Gebäude dar.

Weiter auf Seite 2
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Wettbewerb 
Amtsbericht
DEGERSHEIM Da die Bürgerversammlung 
nicht stattfinden konnte, wurden die Gewin-
ner des Wettbewerbs aus dem Amtsbericht im 
Gemeindehaus ermittelt. Aus einer Vielzahl 
von richtigen Einsendungen konnten drei Ge-
winner gezogen werden. Wir gratulieren Paul 
Artho (Saisonabonnement Badi), Bruno Lenz 
(30-Loch-Karte Skilift) und Simone Dürr (Gut-
schein Tages-GA) herzlich zu ihren Gewinnen 
und wünschen ihnen viel Freude bei den damit 
verbundenen Freizeiterlebnissen. Die Gewinne-
rin und die Gewinner wurden schriftlich benach-
richtigt und die Preise per Post zugestellt. 

HV Verkehrsverein 
Degersheim 2020 
wird verschoben
DEGERSHEIM Wegen den Massnahmen 
aufgrund des Coronavirus hat sich der Ver-
kehrsverein Degersheim entschlossen, die 
Hauptversammlung 2020 und die Verleihung 
des Grünstadt-Labels auf unbestimmte Zeit zu 
verschieben. Sobald es die Verhältnisse wieder 
zulassen, wird im FLADE-Blatt über den neuen 
Termin und den Versammlungsort informiert.

Nutzung der Spielwiese und des Spielplatzes ist 
aus Sicht der Gemeinde wichtig. Gemeindeprä-
sidentin Monika Scherrer war darum schon seit 
Längerem darum bemüht, zusammen mit dem 
Kloster Magdenau eine Lösung zu finden, um 
klare Verhältnisse zu schaffen. Diese Bemühun-
gen sind nun von Erfolg gekrönt. 

Bereinigung und Abtretung
Die auf dem Grundstück des «alten» Schulhauses 
lastende Dienstbarkeit konnte gelöscht werden 
und mit der Übernahme des baurechtsbelasteten 
Boden-Grundstückes des «neuen» Schulhauses 
konnte die Politische Gemeinde auch das selb-
ständige und dauernde Baurecht löschen. Des 

Weiteren hat das Kloster Magdenau das 13 568 
Quadratmeter grosse Grundstück mit Weiher, 
Strasse/Weg, Spielwiese und Spielplatz mit Feu-
erstelle der Politischen Gemeinde Degersheim 
abgetreten. Nachdem der Katholische Adminis-
trationsrat und sämtliche involvierten kanto-
nale Amtsstellen ihre Zustimmung erteilt hatten, 
wurden die beiden Grundstücke am 5. März 2020 
überschrieben und gingen damit in das Eigentum 
der Politischen Gemeinde Degersheim über.

Altlastensanierung
Die Übernahme der 13 568 Quadratmeter gros-
sen Parzelle Nr. 1676 und des 979 m2 umfassen-
den baurechtsbelasteten Grundstückes Nr. 1312 

sowie die Löschung der Benützungsbeschrän-
kung erfolgte entschädigungslos, nicht aber 
ohne Gegenleistung. Da die Spielwiese im Ka-
taster der belasteten Standorte eingetragen ist, 
war das Kloster Magdenau schon seit Längerem 
verpflichtet, eine Untersuchung einzuleiten. Die 
Gemeinde hat sich nun bereit erklärt, die Hälfte 
der Kosten der technischen Untersuchung in der 
Höhe von 18 000 Franken zu übernehmen und 
die Hälfte der Kosten für eine allfällige Altlas-
tensanierung bis zu einem Maximalbetrag von 
100 000 Franken mitzutragen. Ob eine Sanierung 
erfolgen muss, wird sich erst zeigen, wenn die Re-
sultate der technischen Untersuchung vorliegen. 
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ABFALLKALENDER

Aufgrund der ausserordentlichen Lage (Corona-

virus) wurde die Papiersammlung vom Samstag, 
25. April 2020, welche vom Skiclub durchgeführt 

worden wäre, an den ZAB Bazenheid abgetreten.

Bitte legen Sie das Papier und den Karton sepa-

rat gebündelt (ohne Plastik) bis 7.00 Uhr an den 

ehemaligen Kehrichtsammelstellen oder bei den 

Unterflurbehältern bereit. Sollte Ihr Papier nicht 

abgeholt werden, bitten wir Sie, dieses ausnahms-

weise direkt beim easydrive Degersheim an der 

Taastrasse 11 abzugeben. Vielen Dank. 

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Hier werden die aktuellen Zivilstandsnachrichten 

der Gemeinde Degersheim aufgrund von Mutati-

onen im Einwohnerregister durch das Einwohner-

amt publiziert. 

Todesfall
Gestorben am 4. April 2020 in Flawil: Senn geb. 

Felber, Maria, von Mosnang SG, geboren am 

22.   Mai 1925, wohnhaft gewesen in Neckertal; 

Wolfensberg 1289, 9113 Degersheim. Die Abdan-

kung findet wegen der äusseren Umstände zu ei-

nem späteren Zeitpunkt statt. 

Gestorben am 11. April 2020 in St. Gallen: Sie-

genthaler, Peter, von Schangnau BE, geboren 

am 18. Dezember 1939, wohnhaft gewesen in 

Matt 57, 9113 Degersheim. Die Abdankung fin-

det im engsten Familienkreis statt.

Geburten
Latzer Giulia, geboren am 19. März 2020 in St. Gal-

len SG, Tochter des Latzer, Daniel und der Zim-

mermann, Yvonne, wohnhaft in Degersheim SG.

Wachter Samira, geboren am 21. März 2020 in He-

risau AR, Tochter des Wachter, Manuel und der 

Wachter geb. Rytz, Monika, wohnhaft in Degers-

heim SG. 

Bärlocher Linda, geboren am 28. März 2020 in He-

risau AR, Tochter des Bärlocher, Adrian und der 

Bärlocher geb. Niklaus, Bettina, wohnhaft in De-

gersheim SG. 

ÖFFENTLICHE AUFLAGE

Öffentliche Auflage vom 17. April 2020 bis 

30.  April 2020, Rechtsmittel gemäss Art. 139 

Baugesetz. Bei der Bauverwaltung kann folgen-

des Baugesuch eingesehen werden:

Näf Hans Ulrich, Gschwend 526, Degersheim, 

Fassadensanierung beim Wohnhaus Assek.-Nr. 

526, Grundstück Nr. 817, Gschwend 526, 9113 

Degersheim
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RECHTSAUSKUNFT

Unentgeltliche Rechtsauskunftsstelle Wil,  
Dienstag, 21. April 2020, Gerichtshaus, Hof-

platz, Wil, im Anwaltszimmer, 1. Stock; 16.00 bis 

18.30 Uhr

blutspende.ch

SPENDE BLUT
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Häckseldienst

DEGERSHEIM Die Abteilung Sicherheit und 
Werke der Gemeinde Degersheim führt offizielle 
Häckseldienste durch. Diese stehen allen Perso-
nen offen, welche sich rechtzeitig bei der Abtei-
lung Werke anmelden (071 372 07 78 / sicher-
heit-werke@degersheim.ch).

Daten Häckseldienst
Mittwoch, 29. April 2020
Mittwoch, 20. Mai 2020

Gebühr
Für die Benützung des Häckseldienstes ist fol-
gende Gebühr zu entrichten: Grundpauschale, an 
den publizierten Daten: 30 Franken, Grundpau-
schale für einen individuellen Einsatz: 50 Fran-
ken. Zusätzlich pro 5 Minuten Häckselbetrieb 
10  Franken ohne Abfuhr des Häckselgutes. 
25 Franken mit Abfuhr und Entsorgung.

Wichtige Hinweise
• Der Häckselplatz muss mit unseren Fahrzeu-

gen und Geräten gut zugänglich sein. 
• Keine parkierten Autos im Umkreis von 

15 Metern.
• Das Häckselgut ist offen, trocken, in langen 

Stücken (Äste nicht kürzen) und als geordne-
ter Haufen (Äste parallel) bereitzustellen.

• Im Häckseldepot dürfen sich keine Säcke, 
Drähte, Steine oder Wischgut befinden.

• Gartenabfälle wie Heckenschnittstauden bis 
2 cm Durchmesser, Sonnenblumen, Geranien 
usw. sind kein Häckselgut und sind über die 
Grünabfuhr zu entsorgen.

Für die Abfuhr des Häckselgutes benützen Sie 
bitte die Bioabfuhr.

Tipps
• Schneiden Sie Ihre Bäume und Sträucher erst 

kurz vor dem Häckseln und bewahren Sie 
Ihr Häckselmaterial regengeschützt für die 
nächste Häckseltour auf.

• Legen Sie sich einen eigenen Häckselvorrat im 
Garten an.

Das Häckselteam dankt Ihnen für Ihre Mithilfe.

HANDÄNDERUNGEN 
FEBRUAR BIS MÄRZ 2020

Veräusserer: Probst Max, São Paulo, SP / Brasilien 

Erwerber: Tanner Marc und Beeli Patrizia, Goss-

 au SG (zu je ½-Miteigentum) Grundstück: Nr. 

790, Rosenstrasse 18, 9113 Degersheim Gebäude: 
Wohnhaus Vers.-Nr. 1986 Garage Vers.-Nr. 1111 

Fläche: 980 m2 Gebäude, Gartenanlage

Veräusserer: Schumacher Vera, Degersheim Er-
werber: Widmer Brigitte und Keller Michel, De-

gersheim (zu je ½-Miteigentum) Grundstück: Nr. 

410, Hauptstrasse 106, 9113 Degersheim Gebäude: 
Wohnhaus Vers.-Nr. 265 Fläche: 163 m2 Gebäude, 

übrige befestigte Fläche

Veräusserer: Kloster Magdenau Erwerber: Politi-

sche Gemeinde Degersheim Grundstück: Nr. 1312, 

Magdenau Fläche: 979 m2 Gebäudegrundfläche, 

Strasse/Weg, übrige befestigte Fläche, Gartenanlage

Veräusserer: Kloster Magdenau Erwerber: Politi-

sche Gemeinde Degersheim Grundstück: Nr. 1676, 

Magdenau Fläche: 13 568 m2, Gebäudegrundfläche, 

Strasse/Weg, übrige befestigte Fläche, Acker/Wiese/

Weide, Gartenanlage, übrige humusierte Fläche, ste-

hendes Gewässer

Veräusserer: de Jong-Sonderegger Silvia Erbenge-

meinschaft Erwerber: Hotz Robert Heinz, Dauin/

Negros Oriental Philippines und Hotz Marcel, 

Rümlang ZH (zu je ½-Miteigentum) Grundstück: 
Nr. 1141, Oberdorfstrasse 11, 9116 Wolfertswil Ge-
bäude: Wohnhaus Vers.-Nr. 848 Fläche: 334 m2 

Gebäude, Strasse/Weg, übrige befestigte Fläche, 

Gartenanlage

Berichte und Ehrungen an 
der HV der Männerriege

VEREIN Die Hauptversammlung der Männer-
riege Degersheim erfolgte am 7. Februar 2020. 
Durch das Coronavirus ist das Leben massiv 
entschleunigt worden, weshalb die Berichter-
stattung für einmal etwas verzögert erfolgt. Prä-
sident Harry Hunziker begrüsste die Mitglieder 
im Restaurant Sonne in Wolfertswil. Wie üblich 
erreichten den Vorstand im Vorfeld verschiedene 
Unterlagen, was eine speditive Abarbeitung der 
Traktandenliste ermöglichte. Die Berichte des 
Präsidenten und des Oberturners liessen die HV 
die Eckpunkte des Turnerjahres 2019 im Schnell-
zugstempo nochmals Revue passieren. Etwas 
mehr Zeit beanspruchten die Ehrung von lang-
jährigen Mitgliedern, die Erteilung der Ehren-
mitgliedschaft an Martin Roth, das Dankeschön 
bzw. die Ehrung des Präsidenten, aber auch die 
Verabschiedung des Aktuars. Es wurde doch die 
eine oder andere humorvolle Laudatio gehalten. 
Ebenfalls gelang es, Niels Behrendt für das Amt 
des Aktuars zu gewinnen. Wie üblich klang der 
Abend mit vielen humorvollen Gesprächen und 
gemütlichem Beisammensein aus.
An dieser Stelle nochmals allen Mitgliedern der 
Männerriege Degersheim ein herzliches Danke-
schön für die aktive Teilnahme an den wöchentli-
chen Trainings, dem persönlichen Einsatz an den 
Wettkämpfen und der positiven Einstellung zum 
Verein. Patrik Ebneter

Neue IGSD-Homepage mit 
Ideenbörse online

SCHULE Die Interessengemeinschaft Schule 
Degersheim hat sich das Jahresziel gesetzt, in Sa-
chen Kommunikation bzw. Informationsverfüg-
barkeit einen Schritt vorwärts zu gehen. Nun ist 
der eigene Webauftritt online unter https://igsd.
online. Passend zur aktuellen Zeit ist die Home-
page mit einer Ideenbörse ausgestattet mit dem 
Ziel, Eltern eine Unterstützung zu bieten. Entde-
cke spannende Ideen oder teile gleich selber wel-
che mit. Bis bald auf der neuen IGSG-Website  …
 eing.

So präsentiert sich die Interessengemeinschaft 
Schule Degersheim auf ihrer eigenen Website.

KODEX-Auszeichnungen in Degersheim

VEREIN Die Auszeichnungsfeier des KODEX-
Vereins Degersheim am 27. März 2020 konnte 
leider infolge der Corona-Pandemie nicht statt-
finden. Nichtsdestotrotz haben sich viele Schüle-
rinnen und Schüler aufgrund ihres Verzichts auf 
jegliche Art von Suchtmitteln die Auszeichnung 
verdient.
Anfang April konnte der KODEX-Verein De-
gersheim total achtundreissig Jugendliche, die 
während dem vergangenen Jahr auf den Konsum 
von Alkohol, Tabak, Drogen und Medikamenten 

verzichtet haben, mit einer Auszeichnung bzw. 
Medaille bedienen. Es wurden neun bronzene 
Medaillen für den einjährigen, zweiundzwanzig 
silberne für den zweijährigen und sieben goldene 
für den dreijährigen Verzicht persönlich in die 
Briefkästen verteilt. Die Goldmedaillengewinne-
rinnen und -gewinner dürfen als Abschluss des 
Projektes mit dem Förster ihren Lebensbaum 
pflanzen. Die Baumpflanzung wird aufgrund 
der aktuellen Situation wenn möglich im Herbst 
stattfinden. eing.
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Abstimmungssonntag 
vom 19. April 2020

Kantonale Wahlen
1. Zweiter Wahlgang der Regierungsratswahl 

Gemeindevorlagen
1. Genehmigung der Jahresrechnung 2019
2. Genehmigung des Voranschlags 2020, inkl. Steuerfuss

Keine persönliche Stimmabgabe 
Gemäss Art. 4 Verordnung der Regierung über Massnahmen im Zu-
sammenhang mit der Bekämpfung des Coronavirus betreffend die 
Durchführung von Wahlen und Abstimmungen ist die persönliche 
Stimmabgabe nach Art. 67 ff. des Gesetzes über Wahlen und Ab-
stimmungen vom 5. Dezember 2018 nicht möglich. Das bedeutet, 
dass die Urne im Gemeindehaus am Abstimmungssonntag geschlos-
sen bleibt und die vorzeitige persönliche Stimmabgabe bei der Rats-
kanzlei nicht erlaubt ist. 

Briefliche Stimmabgabe 
Die Stimmberechtigten können ihre Stimme ab Erhalt des Abstim-
mungsmaterials von jedem beliebigen Ort im In- oder Ausland aus 
brieflich abgeben oder direkt in den Briefkasten der Gemeindever-
waltung einwerfen. Die Stimmcouverts müssen spätestens am Sonn-
tag, 19. April 2020, bis 11.00 Uhr bei der Gemeinde Degersheim ein-
treffen. 

Das Stimmmaterial erhalten die Stimmberechtigten durch die Post 
zugestellt. Fehlende Stimmausweise können vor der Abstimmung 
während den Öffnungszeiten beim Einwohneramt bezogen wer-
den.
 Gemeinderatskanzlei Degersheim

Katholische Kirchgemeinde
Region Flawil-Degersheim

Urnenabstimmung vom
Sonntag, 17. Mai 2020
Geschäfte
1. Jahresrechnung Kirchgemeinde Degersheim
2. Jahresrechnung Kirchgemeinde Flawil
3. Jahresrechnung Kirchgemeinde Niederglatt
4. Jahresrechnung Kirchgemeinde Wolfertswil-Magdenau
5. Budget und Steuerplan 2020

Stimmabgabe
Die persönliche Stimmgabe ist gemäss der Verordnung der 
Regierung des Kantons St. Gallen infolge des Coronavirus nicht 
möglich.
Briefliche Stimmabgaben müssen bis spätestens 17. Mai 2020 um
10.15 Uhr bei der Geschäftsstelle eintreffen.

Unterlagen
Die Stimmunterlagen werden bis am 24. April 2020 per Post 
zugestellt. Der Amtsbericht wird mit separater Post versendet.

Fehlende Unterlagen können ab Montag, 27. April 2020, bei den
Pfarreisekretariaten bezogen werden.

Flawil, 25. März 2020, Kirchenverwaltungsrat
www.se-ma.ch

Degersheim – Hauptsitz

071 371 11 64
Herisau – Niederlassung

071 351 55 55

ha
blu
etz
el.
agsei

t
190

2

Dusch-WC
vom Fachmann
Sanfte Pfl ege mit Wasser

Hamsterkäufe
möglich

WC-Papier!WC-Papier!
ohneohne

Todesanzeigen
Einsenden bis Dienstag, 12.00Uhr

flawil@cavelti.ch oder degersheim@cavelti.ch



Coronavirus: wichtige Informationen und Links
FLAWIL/DEGERSHEIM Der Bundesrat hat 
die Situation wegen des Coronavirus in der 
Schweiz als «ausserordentliche Lage» gemäss 
Epidemiengesetz eingestuft. Die von ihm ver-
ordneten Massnahmen hat er bis 26. April 2020 
verlängert. Nachfolgend ein Überblick über 
die wichtigsten Informationen und Links.

Auf der Homepage der Gemeinde Flawil, www.
flawil.ch, werden die Rubriken «Coronavirus: 
Gemeinde informiert» und «Coronavirus: Schule 
informiert» regelmässig aktualisiert. Nachfol-
gend die entsprechenden Links:
«Coronavirus: Gemeinde informiert»:
www.flawil.ch/aktuelles/coronavirus.
html/446
«Coronavirus: Schule informiert»:
www.flawil.ch/aktuelles/coronavirus-
schule-informiert.html/448

Die Gemeinde Degersheim hat auf der Website 
www.degersheim.ch eine Übersicht zusammenge-
stellt, wo diverse Links, Dokumente und Informa-
tionen zu finden sind, welche in der momentanen 
Situation hilfreich sind. Nachfolgend der Link:
www.degersheim.ch/DE/104/Informatio-
nenzumCoronavirus.htm

Kantonales Unterstützungsprogramm
Die St. Galler Regierung ergänzt das wirtschaft-
liche Unterstützungsprogramm des Bundes mit 
einem kantonalen Unterstützungsprogramm im 
Umfang von 45 Millionen Franken. Dieses um-
fasst mehrere Elemente, wobei der Grossteil der 
bereitgestellten Summe für weitere Liquiditäts-
hilfen bei Härtefällen in KMU vorgesehen ist. So 
können KMU mit Sitz im Kanton St. Gallen in 
Ergänzung zu den Bundeskrediten zusätzliche 
Kredite bis 250 000 Franken beantragen. Vor-
aussetzung ist, dass das Bundesprogramm voll-
ständig ausgeschöpft ist. Weitere Informationen 
dazu sind auf www.sg.ch/coronavirus unter dem 
Thema «Betriebe» zu finden.

Finanzielle Lösung für Kindertagesstätten
Der Bundesrat hat bis 26. April 2020 den Prä-
senzunterricht verboten. Die Regierung hat dar-
aufhin festgehalten, dass die Kinderbetreuungs-
angebote (Kitas) im Kanton St. Gallen offenblei-
ben müssen. Viele Eltern betreuen ihre Kinder 
seither aber privat und nicht mehr durch die 
Kitas. Das führt bei den Kitas zu einem deutli-

chen Rückgang der Anzahl betreuter Kinder. Im 
Durchschnitt sind es weniger als die Hälfte der 
gewohnten Anzahl. Dadurch gehen den Kitas 
Betreuungsbeiträge von Eltern verloren. Diese 
Einnahmeausfälle führen zu Liquiditätseng-
pässen bei den Kita-Betreibenden. Sie können 
sich deshalb auch über die Unterstützungspro-
gramme des Bundes absichern (zum Beispiel 
Kredite). Falls diese Hilfe nicht zeitnah erfolgen 
kann oder nicht ausreichend ist, hat die Regie-
rung entschieden, den Kitas zur Überbrückung 
zinslose Darlehen auszurichten. In einem ers-
ten Schritt wird der Kanton diese Darlehen ge-
genüber den Kitas ausrichten. In einem zweiten 
Schritt ist die Übernahme dieser Darlehen durch 
die Gemeinden oder andere Kostenträger zu klä-
ren und allenfalls im Rahmen einer Gesetzesvor-
lage verbindlich festzulegen. Es ist angesichts der 
finanziellen Situation vieler Kitas absehbar, dass 
in vielen Fällen eine Rückzahlung nicht möglich 
sein wird.

700 000 Franken für Sportvereine
Der Bundesrat hat ab dem 17. März 2020 die 
Durchführung von öffentlichen oder privaten 
Veranstaltungen, einschliesslich Sportveranstal-
tungen und Vereinsaktivitäten, verboten. Davon 
betroffen sind nicht nur die regelmässig statt-
findenden Vereinstrainings, sondern auch der 
gesamte Wettkampfbetrieb sowie verschiedene 
Veranstaltungen wie Turnerabende oder Spon-
sorenläufe. In den Kassen der Sportvereine wer-
den dadurch zum Teil erhebliche Beträge feh-
len. Zur Abfederung dieser Folgen unterstützt 
der Bundesrat den Schweizer Sport deshalb mit 
insgesamt 100 Millionen Franken: 50 Millionen 
Franken für den professionellen Sport als zins-
lose Darlehen und 50 Millionen Franken für 
den Breitensport als nichtrückzahlbare Beiträge. 
Diese staatliche Finanzhilfe soll Organisationen 
im Sportbereich vor der Zahlungsunfähigkeit 
bewahren. Für den Fall, dass Sportverbänden 
und Vereinen die Zahlungsunfähigkeit droht, hat 
die Regierung flankierend zur Bundeshilfe zu-
sätzliche kantonale Unterstützungsmassnahmen 
beschlossen. So stehen neu auch 700 000 Fran-
ken aus dem Sport-Toto-Fonds für zinslose Dar-
lehen an Sportverbände und Vereine bereit. Dar-
lehensgesuche können ab Freitag, 17. April 2020, 
an die Geschäftsstelle der Sport-Toto-Kommis-
sion gestellt werden. Weitere Informationen sind 
auf www.igsgsv.ch zu finden.

Hilfe für Kulturschaffende
Der Bund hat für die Kulturbranche in einer ers-
ten Tranche insgesamt rund elf Millionen Franken 
für den Kanton St. Gallen gesprochen. Die Regie-
rung des Kantons St. Gallen hat ihrerseits rund sie-
ben Millionen Franken an Ausfallentschädigungen 
gesprochen. Beim Amt für Kultur des Kantons 
St. Gallen können Anträge für Unterstützungsbei-
träge online beantragt werden. Das Amt für Kul-
tur beurteilt die Gesuche im Sinne der Verordnung 
Kultur des Bundes sowie der kantonalen Kulturför-
derstrategie 2020 bis 2027. Ebenso stützt sich das 
Amt auf die Prioritätenordnung des kantonalen 
Kulturförderungsgesetzes ab. Um die Orientierung 
zu erleichtern, sind auf der Website www.sg.ch/co-
ronavirus unter dem Thema «Kulturschaffende» 
neben den Gesuchsformularen auch Übersichten 
und Entscheidungshilfen zu finden. Beim Kanton 
St. Gallen können Gesuche eingegeben werden für 
Ausfallentschädigungen für Kulturschaffende so-
wie für Kulturunternehmen, ebenso für Soforthilfe 
für Kulturunternehmen. Diese Gesuche sind, wenn 
möglich, bis Donnerstag, 30. April 2020, einzurei-
chen oder dann bis spätestens am 20. Mai 2020.

Bundesrat verlängert Massnahmen bis 
Sonntag, 26. April 2020
Das Coronavirus hat sich in der Schweiz stark aus-
gebreitet. Die Geschwindigkeit der Ausbreitung 
hat zuletzt allerdings deutlich abgenommen. Die 
vom Bundesrat verordneten Massnahmen zeigen 
Wirkung. Aufgrund dieser epidemiologischen Ent-
wicklung und gestützt auf die Empfehlungen der 
Wissenschaft hat der Bundesrat die Massnahmen 
zur Bekämpfung des Coronavirus um eine Woche 
bis Sonntag, 26. April 2020, verlängert. Noch vor 
Ende des Monats sollen die Massnahmen vorsich-
tig und schrittweise gelockert werden. Die Krite-
rien für die Lockerung sind zum einen die Anzahl 
der Neuinfektionen, der Spitaleinweisungen und 
der Todesfälle. Zum anderen ist entscheidend, wie 
gut die Massnahmen zum Abstandhalten und zur 
Hygiene eingehalten und grössere Ansammlungen 
von Menschen vermieden werden können.
Das Ziel des Bundesrats bleibt, die Bevölkerung, 
insbesondere die Personen der Risikogruppen, zu 
schützen, die weitere Ausbreitung der Krankheit 
zu verhindern und das Gesundheitssystem vor ei-
ner Überlastung zu bewahren.
Informationen des Bundesamts für Gesundheit 
zum Coronavirus sind auf www.bag.admin.ch zu 
finden.

Feuerverbot im Wald und in Waldesnähe
FLAWIL/DEGERSHEIM Das trockene Wetter 
der vergangenen Wochen hat in Teilen des 
Kantons St. Gallen zu einer erheblichen Wald-
brandgefahr geführt. Da das Wetter auch bis 
Ende April eher trocken bleiben dürfte, wird 
sich die Situation weiter verschärfen. Die Ge-
meinden Flawil und Degersheim haben auf 
ihren Gebieten bis auf Weiteres ein Feuerver-
bot im Wald und in Waldesnähe verfügt.

Da der Boden sehr trocken ist und das Wetter 
auch bis Ende April eher trocken bleiben dürfte, 

wird sich die Waldbrandgefahr in den kommen-
den Wochen verschärfen. 

Wegen den bundesrätlichen Massnahmen zur 
Bekämpfung des Coronavirus sind zudem keine 
Menschenansammlungen erlaubt. Aus diesem 
Grund wurden zuletzt viele «wilde» Feuerstellen 
errichtet. Die Kontrolle des Feuers wird dadurch 
schwierig. Ausserdem ist jeder Feuerwehrein-
satz mit einem sehr hohen Coronavirus-Anste-
ckungsrisiko verbunden. Deshalb muss jeder 
«unnötige» Einsatz vermieden werden.

Aufgrund der erwähnten Gründe haben der Ge-
meinderat Flawil und der Gemeinderat Degers-
heim auf den Gemeindegebieten ein Feuerverbot 
im Wald und in Waldesnähe verfügt. Es ist bis auf 
Widerruf verboten, im Wald und in Waldesnähe 
ein Feuer zu entfachen. Zur Waldesnähe zählen 
die ersten 200 Meter ab der Waldgrenze. Verbo-
ten sind in diesen Perimetern auch das Grillen 
mit Holz und Holzkohle, das Abfeuern von Feu-
erwerk sowie das Steigenlassen von Himmelsla-
ternen. Das Wegwerfen von Zigarettenstummeln 
ist ebenfalls zu unterlassen.
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Herzliches Dankeschön
Das Tertianum Steinegg und Feldegg wurde kurz vor Ostern reichlich beschenkt. Die Schüler des Schulhauses 
Steinegg haben fleissig wunderschöne Ostersujet gebastelt oder farbenfrohe Bilder für die Altersheimbewohner 
gemalt. Grosse Freude bereitete das Eintopfen der geschenkten Blumen vom Blumenheini in Degersheim. Der 
Austausch zwischen den Generationen zeigt auch den Zusammenhalt in der Gemeinde während dieser ausseror-
dentlichen Lage. Das Tertianumteam bedankt sich bei allen.
 Fotos: Fabienne Keller
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«Wir halten Abstand. Und im 
Glauben zusammen.»
In der vergangenen Woche haben 
wir Ostern gefeiert. Ganz anders als 
sonst. Wie lange dieser Ausnahme-
zustand noch andauert, wissen wir 
im Moment noch nicht. Als Kirch-
gemeinde wollen wir für Sie da sein, 
sei es durch Angebote, die wir für 
Sie online oder zum Nachlesen an-
bieten, sei es durch Seelsorge. Neh-
men Sie telefonisch Kontakt mit un-
seren Pfarrpersonen auf: Pfarrerin 
Ute Latuski-Ramm und Pfarrer 
Markus Ramm: 071 370 03 30 oder 
schauen Sie auf unserer Webseite 
bei uns vorbei: www.ref-degers-
heim.ch. Bitte bleiben Sie mit uns 
und anderen Menschen verbunden, 
auch wenn Sie sich physisch fern-
halten.

www.ref-degersheim.ch

«Auf dass wir klug werden …»
Vor vielen Jahren hat der deutsche Politiker 
Richard von Weizsäcker kommentiert: «Von den 
Chinesen könnten wir viel lernen. Sie haben für 
Krise und Chance dasselbe Schriftzeichen.» Das 
scheint heute das Gebot der Stunde zu sein: Die 
Chancen zu entdecken, die uns die aktuelle Krise 
anbietet. 
Die Frage stellt sich, wie wir klug und sinnvoll le-
ben und arbeiten können in einer Zeit, in der wir 
mit allerlei Einschränkungen leben? Ich bin der 
Meinung, dass diese Phase des Stillstands benutzt 
werden kann, um ganz viel Neues zu Lernen – 
auch über Viren und Epidemien. Wir können uns 
neue technische Möglichkeiten aneignen, wie wir 
trotz Abstandhalten doch in Verbindung bleiben 
können. Wir können die Zeit nutzen, um uns zu 
freuen über die grosse Solidarität zwischen den 
Generationen, die aktuell zu beobachten ist. Wir 
können lernen, wie Krisenmanagement gut funk-
tioniert. Wir haben die Chance, Überstunden 
oder auch Altlasten abzubauen, aufzuräumen 
oder um Projekte «gären» zu lassen. Es ist uns 
aber auch die Möglichkeit geschenkt, um wieder 
bewährte Praktiken einzusetzen: Briefe schrei-
ben, Telefongespräche führen, die persönliche 
Andacht zu pflegen und uns so dem Schöpfer zu 
widmen, der unser Leben trägt und prägt. 

Ich wünsche uns, dass wir gestärkt aus dieser 
aktuellen Krise hervorgehen, «auf dass wir klug 
werden», wie es im Psalm 90 heisst. Aber wie soll 
es denn sein, wenn die Krise vorüber ist? Wie 
wollen Sie anders, besser, klüger leben?  Ich freue 
mich, wenn Sie mich Anteil nehmen lassen an 

Ihren Überlegungen dazu. Und ja, Sie dürfen da-
bei auch bewährte Praktiken wählen, einen Brief 
schreiben oder zum Telefon greifen. Ich freue 
mich auf Sie! Pfarrer Mark Hampton, Flawil

Wie können wir klug und sinnvoll leben in einer Zeit der Einschränkungen?

Sonntag, 19. April
Audio-/Video-Predigt von Walter 
Schwertfeger, SPM-Missionskom-
missions-Präsident auf www.fcgf.
ch/Predigten. Missionsopfer zu-
gunsten SPM-Mission.

Besuchen Sie uns – Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

SEMA

Mut und Trost spenden – 
Sorgen teilen
In herausfordernden Zeiten ist der 
Austausch innerhalb der christlichen 
Gemeinschaft wichtig. Gerade dieser 
wird in der jetzigen Situation mit 
den gravierenden Sicherheitsmass-
nahmen erschwert – können wir uns 
nicht mehr einfach in der Kirche 
oder in der Bibelgruppe treffen.
Da tut es gut, wenn es andere Mög-
lichkeiten gibt, wie man sich gegen-
seitig Mut zusprechen und Kraft 
wünschen kann. Oder wie man sich 
auch über Ängste und Sorgen aus-
tauschen kann. Die digitalen Me-
dien werden da zum Segen.
Auf unserer Website sind solche 
Texte und Bilder von Pfarreiange-
hörigen veröffentlicht, die Ihre Ge-
danken mit uns und der Gemein-
schaft teilen. 

Gottesdienste in der Kathedrale
In der Kathedrale von St. Gallen 
werden täglich Gottesdienste (ohne 
Volk) gefeiert und aufgezeichnet. 
Neben dem Livestream im Internet 
findet an Sonntagen um 10.30 Uhr 
auch eine Ausstrahlung über den 
Regionalsender TVO statt.

Seelsorge
Für ein persönliches Gespräch steht 
jedes Mitglied unseres Pastoral-
teams telefonisch zur Verfügung. 
Wenn Sie dringend einen Seelsorger 
oder eine Seelsorgerin brauchen, 
wählen Sie unsere Notfallnummer 
071 393 14 14.

www.se-ma.ch

Sonntag, 15. März, bis 19. April 2020
Im Moment finden in der EMK 
Flawil keine Gottesdienste und 
keine Veranstaltungen statt.

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Trotz räumlicher Distanz möchten 
wir für Sie da sein. Oftmals tut 
schon ein Telefongespräch gut. 
Nehmen Sie Kontakt mit unseren 
Pfarrpersonen auf, die sich gerne 
Zeit für Ihre Anliegen nehmen:
–  Pfarrerin Melanie Muhmen-

thaler, Telefon 071 394 90 54
–  Pfarrer Mark Hampton, Telefon 

071 393 15 03
Ebenfalls bieten wir einen «Poschti- 
und Unterstützungsdienst» für be-
sonders gefährdete oder erkrankte 
Personen an. Alle Infos finden Sie 
auf unserer Website www.ref-flawil.
ch. Hier finden Sie auch weitere 
Ideen und Anregungen für zu 
Hause.
Natürlich bleiben unsere Kirchen 
für Sie geöffnet und laden ein zum 
Innehalten.
Bei Fragen und Anliegen nehmen 
Sie Kontakt mit dem Sekretariat auf 
unter Telefon 071 394 90 50.

www.ref-flawil.ch



Bucher
Laura
in den Regierungsratin den Regierungsrat Regierungsratswahlen am 19. April 2020

Klima schützen. Auf Erneuerbare setzen.

11.6.1935-3.4.2020
Sich wohl zu fühlen, zusammen zu sein, sich auf das Gute zu 
konzentrieren und das alles nicht als selbstverständlich zu 
sehen, dass war unsere Mutter.
Sie war ein Sonnenschein, dass tat gut und steckte an.
Christina Kreidler
Res Kreidler mit Familie
Stefan Kreidler mit Familie
Ein herzliches Dankeschön an das Wohn und Pflegeheim in 
Flawil, wo sie liebevoll betreut und gepflegt wurde.
Die Beisetzung findet im Waldfriedhof Degersheim zu einem 
späteren Zeitpunkt statt.



Geschenkidee gesucht?

071 371 12 85 info@medicus-drogerie.ch

079 940 06 96

Rutz+ Partner Elektro AG

071 372 80 50 oder info@rpelektro.ch

Medicus Drogerie Schneider

071 371 12 85  /  info@medicus-drogerie.ch

071 371 10 90  /  

Bikecenter Degersheim/Flawil

071 393 13 14 oder 

Rocco Radio TV Di Blasio

071 370 01 50  /  rocco.di.blasio@bluewin.ch 

Zwicker Papeterie & EDV

info@zwicker-papeterie.ch oder 071 371 20 30 oder 
079 412 34 53

Blumenheini Degersheim und Flawil

071 393 16 29 071 371 19 11

www.blumenheini.ch

Bijoux de sucre GmbH / Café Marion

071 371 22 88 079 237 80 85
www.zuckerkunst.ch  /  info@zuckerkunst.ch

Bäckerei Keller’s Verwöhnt Degersheim & Flawil

an info@cafekeller.ch 071 371 31 65

Mathias Beerli –

071 371 13 60  /  079 410 57 78   /  mbeerli@bluewin.ch

PEDDIG-KEEL – Das Bastelzentrum

www.peddig-keel.ch
071 371 14 44

Käserei Tschumper, Ifang, Degersheim

info@kaeserei-tschumper.ch 071 371 54 31

Käserei Kreuzstrasse – Familie Jud

071 371 11 16  /  stef.juwe@bluewin.ch

Inserat



DER FC FLAWIL BEDANKT SICH BEI  
ALLEN SPONSOREN FÜR IHRE TREUE

Spielerporträt Valdrin Edipi
Im Zentrum des medialen Fokus steht aus Sicht des FC Flawil 
Valdrin Edipi. Der 29-jährige Captain hegt wie alle seine 
Mitspieler den Traum, den FC Flawil in der laufenden Spiel-
zeit in die 2. Liga regional zurückzuführen, sofern die Saison 
infolge der Corona-Pandemie fertig gespielt werden kann. 
Edipi ist seit vielen Jahren Abwehrchef und Führungsspieler 
der 1. Mannschaft. 
Er erhofft sich für die Zukunft, dass die verschiedenen Mann-
schaften als auch die Vereinsorganisation noch stärker zu-

sammenarbeiten und so gegenüber in- und externen An-
spruchsgruppen als Einheit fungieren. 
Wäre die Europameisterschaft 2020 durchgeführt worden, 
hätte  Edipi der Schweiz und dem Kosovo die Daumen ge-
drückt, sofern sich sein Heimatland denn in den Playoffs 
tatsächlich erstmalig für eine Grossveranstaltung qualifi-
ziert hätte. 
Den bereits qualifizierten Schweizern hätte Edipi das Errei-
chen des Viertelfinales zugetraut. 

9423 Altenrhein

Botsberg-Garage Hess AG

Fabrikstrasse 12 • Uzwil

Marken. Digital und gedruckt.

Enzenbühlstrasse 4, 9230 Flawil
Benz AG

Mobiliar  
Versicherung 
Flawil
Steven Stüdli

BYE
BRASIL
restaurant & lounge

GmbH

Degersheimerstrasse 50 | 9230 Flawil

W&Z

Nocera & Strub AG

Pizzeria
Eschenhof

STOREN-SERVICE

Inserat



Kommunale Erneuerungswahlen
vom 27. September 2020
FLAWIL Im Herbst dieses Jahres finden die 
kommunalen Gesamterneuerungswahlen für 
die Amtsdauer 2021–2024 statt. Zu wählen 
sind das Gemeindepräsidium, das Schulrats-
präsidium, fünf weitere Mitglieder des Ge-
meinderats, sechs weitere Mitglieder des 
Schulrats sowie fünf Mitglieder der Geschäfts-
prüfungskommission.

Nachdem die Stimmberechtigten die Mitglieder 
des National- und Ständerats, des Kantonsrats 
und demnächst auch die Kantonsregierung voll-
ständig gewählt haben, gilt es, die kommunalen 
Gemeindebehörden zu wählen. Die St. Galler 
Kantonsregierung hat die Wahlen der Gemeinde-
behörden auf den 27. September 2020 festgelegt. 
Am 27. September 2020 finden damit die Wahlen 
in den Gemeinde- und Schulrat sowie in die Ge-
schäftsprüfungskommission statt.

Wahlvorschläge bis 30. Juni 2020
Wahlvorschläge müssen bis spätestens Dienstag, 
30. Juni 2020, 17  Uhr, bei der Ratskanzlei, Ge-
meindehaus, Bahnhofstrasse 6, Flawil, eintreffen. 
Das Datum des Poststempels genügt nicht für die 
Wahrung dieser Frist. Die Wahlvorschläge müs-
sen von 15 in der Gemeinde Stimmberechtigten 
unterschrieben sein. Die aufgeführten Kandidie-
renden müssen schriftlich ihr Einverständnis zur 
Kandidatur erklären.

Unterlagen ab sofort erhältlich
Die Ratskanzlei stellt ein Merkblatt und pro Er-
neuerungswahl die Formulare betreffend Ein-
reichung der Wahlvorschläge sowie die Zustim-
mungserklärung zur Verfügung. Für eine Be-
stellung der Formulare oder weitere Auskünfte 
kontaktieren Interessierte bitte die Ratskanzlei 
(Telefon 071 394 17 60). Sämtliche Formulare 
und das Merkblatt können auch auf der Website 
www.flawil.ch (Rubrik Politik → Abstimmungen 
& Wahlen) heruntergeladen werden. Die Formu-
lare sind als PDF hinterlegt, die elektronisch aus-
gefüllt und ausgedruckt werden können. Die Par-
teien und heutigen Behördenmitglieder wurden 
mit einem Schreiben direkt informiert.

2. Wahlgang am 29. November 2020
Können nicht alle Sitze im 1. Wahlgang besetzt 
werden, muss ein 2. Wahlgang durchgeführt 

werden. Der Gemeinderat hat einen allfälligen 
2. Wahlgang auf einen eidgenössischen Blanko-
abstimmungstermin gelegt, statt einen separa-
ten Wahltermin alleine für die Gemeinde Fla-
wil anzusetzen. Deshalb findet ein allfälliger 2. 
Wahlgang am Sonntag, 29. November 2020, statt. 
Wahlvorschläge dafür sind bis spätestens am 
7. Oktober 2020, 17 Uhr, bei der Ratskanzlei Fla-
wil einzureichen. Im 2. Wahlgang sind auch stille 
Wahlen möglich. Im Übrigen gelten die gleichen 
Bestimmungen wie für den 1. Wahlgang.

Freie Sitze?
Die heutigen Behördenmitglieder wurden kürz-
lich angefragt, ob sie sich für eine weitere Amts-
dauer nochmals zur Verfügung stellen. Über die 
bekannten Rücktritte von Mitgliedern des Ge-
meinderats, des Schulrats und der Geschäftsprü-
fungskommission wird die Gemeinde im Mai 
2020 informieren.

Die wichtigsten Termine

1. Wahlgang
17. April 2020  Amtliche Bekanntmachung

der Erneuerungswahl

30. Juni 2020,  Frist für die Einreichung

17 Uhr   der Wahlvorschläge

4. September 2020  Amtliche Zustellfrist für 

die Stimmunterlagen

27. September 2020  Wahlsonntag

2. Wahlgang
2. Oktober 2020  Amtliche Bekanntmachung 

des 2.Wahlgangs

7. Oktober 2020,  Frist für die Einreichung 

17 Uhr der Wahlvorschläge

12. Oktober 2020  Entscheid über das (Nicht-)

Zustandekommen stiller 

Wahl

6. November 2020  Amtliche Zustellfrist für 

die Stimmunterlagen

29. November 2020 Wahlsonntag

Obere Gegend: Papiersammlung 
verschoben
FLAWIL Die Papiersammlung in der Oberen 
Gegend vom 22. April 2020 wird wegen des 
Coronavirus verschoben.

Da in der Oberen Gegend jeweils das Altpapier 
von mehreren Leuten mit Kleinbussen einge-
sammelt wird, kann die wegen des Coronavirus 

geltende Abstandsregel nicht eingehalten werden. 
Deshalb wird die Papiersammlung vom 22. April 
2020 verschoben. Die Sammlung wird am Mitt-
woch, 10. Juni 2020, nachgeholt. Voraussetzung 
dafür ist, dass die vom Bundesrat verordneten 
Massnahmen gegen das Coronavirus bis dann 
wieder aufgehoben sind.

FLAWIL Am 19. April 2020 entscheiden die 
Stimmberechtigten an der Urne über die Ge-
winnverwendung und die Jahresrechnung 
2019 der Gemeinde Flawil. Allerdings ist we-
gen des Coronavirus nur die briefliche Stim-
mabgabe möglich. Um die persönlichen Kon-
takte zwischen Stimmberechtigten und 
Stimmbüromitgliedern zu minimieren, ist aus-
nahmsweise die persönliche Stimmabgabe an 
der Urne nicht möglich. Die briefliche Stimm-
abgabe muss spätestens am Sonntag, 
19. April 2020, bis 11 Uhr bei der Gemeinde 
Flawil eintreffen.

Keine persönliche 
Stimmabgabe an
der Urne möglich

TODESFÄLLE

Gestorben am 6. April 2020 in Flawil: Neuen-
schwander, Christian, von Signau, geboren 

am 16. April 1929, wohnhaft gewesen in Flawil, 

Schweissbrunnstrasse 7. Die Urnenbeisetzung hat 

bereits stattgefunden.

Gestorben am 9. April 2020 in Flawil: Maurer, 
Erich, von Bolligen, geboren am 15. Januar 1934, 

wohnhaft gewesen in Flawil, Herrensbergstrasse 

41. Die Abdankung findet im engsten Familien-

kreis statt.

Gestorben am 12. April 2020 in Flawil: Peric, 
Branimir, von Kroatien, geboren am 30. März 

1975, wohnhaft gewesen in Flawil, Töbeliweg 11. 

Die Abdankungsfeier findet im engsten Familien-

kreis statt.
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Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen der Ge-
meinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf der Publikations-
plattform des Kantons St. Gallen (www.publikationen.sg.ch) 
veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf freiwilliger 
Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, allerdings ohne Rechts-
verbindlichkeit.

Gesamterneuerungswahlen 
der Gemeinde Flawil 
vom 27. September 2020

Am 27. September 2020 finden die Gesamterneuerungswah-
len folgender Gemeindebehörden für die Amtsdauer 2021–
2024 statt (1. Wahlgang):
• Gemeindepräsidium
• Schulratspräsidium
• 5 weitere Mitglieder des Gemeinderats
• 6 weitere Mitglieder des Schulrats
• 5 Mitglieder der Geschäftsprüfungskommission

Einreichung von Wahlvorschlägen
Für die Erneuerungswahlen der Gemeindebehörden können 
Wahlvorschläge eingereicht werden. Die Wahlvorschläge müssen 
bis spätestens Dienstag, 30. Juni 2020, 17.00 Uhr, bei der Rats-
kanzlei Flawil, Gemeindehaus, Bahnhofstrasse 6, 9230 Flawil, ein-
treffen. Das Datum des Poststempels genügt nicht für die Wah-
rung dieser Frist. Die Ratskanzlei stellt ein Merkblatt und pro 
Erneuerungswahl die Formulare betreffend Einreichung der 
Wahlvorschläge sowie die Zustimmungserklärung zur Verfügung. 
Für eine Bestellung der Formulare oder weitere Auskünfte kon-
taktieren Interessierte bitte die Ratskanzlei (Telefon 071 394 17 
60). Die Formulare und das Merkblatt können auch auf der Web-
site www.flawil.ch (Rubrik Politik, Abstimmungen & Wahlen) he-
runtergeladen werden. Die Formulare sind als PDF hinterlegt, die 
direkt am PC ausgefüllt und ausgedruckt werden können.

Wahlvorschläge sind gültig, wenn sie von wenigstens 15 in Ge-
meindeangelegenheiten Stimmberechtigten unterzeichnet sind, 
höchstens gleich viele Kandidierende enthalten, als Mandate zu 
vergeben sind, den Namen jeder kandidierenden Person nur ein-
mal enthalten und ausschliesslich wählbare Kandidierende ent-
halten, die der Kandidatur schriftlich zugestimmt haben.

Allfälliger 2. Wahlgang am 29. November 2020
Ein allfälliger 2. Wahlgang findet am 29. November 2020 statt. 
Wahlvorschläge dafür sind bis spätestens Mittwoch, 7. Okto-
ber 2020, 17.00 Uhr, der Ratskanzlei Flawil einzureichen. Beim 
2. Wahlgang sind auch stille Wahlen möglich. Im Übrigen gel-
ten die gleichen Bestimmungen wie für den 1. Wahlgang.

Gemeinde Flawil www.flawil.ch

Flawil – eine attraktive Gemeinde mit rund 10 500 Einwoh-
nern. Für das Geschäftsfeld Verwaltung suchen wir aufgrund 
vorzeitiger Pensionierung des Stellvertreters der Leiterin Sozi-
ale Dienste per 1. Juni 2020 oder nach Vereinbarung eine/-n

Sachbearbeiter/-in Sozialhilfe
mit Stellvertretung
der Leiterin Soziale Dienste (100%)

Ihr Aufgabenbereich umfasst folgende Tätigkeiten:
• Die selbständige Fallbearbeitung in der Umsetzung von 

finanzieller Sozialhilfe, Asyl- und Flüchtlingswesen und 
Elternschaftsbeiträge in Zusammenarbeit mit einem 
Fachteam.

• Stellvertretung bei der Alimentenbevorschussung, Alimen-
teninkasso und Buchhaltung sind ebenfalls denkbar.

• Unterstützung und Stellvertretung der Leiterin Soziale 
Dienste in der Führung und Organisation der Sozialen 
Dienste (Sozialamt, Offene Jugendarbeit, Schulsozialarbeit, 
Integration und Frühe Förderung, Alter und Gesundheit)

Wir wenden uns an eine kommunikative und selbständige 
Person mit folgendem Profil:
• Kaufmännische Grundausbildung in der Verwaltung oder 

gleichwertige Ausbildung
• Fachspezifische Weiterbildung (z.B. Fachfrau/Fachmann 

Sozialhilfe GFS, Fachhochschule für Soziales, Dipl. Rechts-
fachfrau/Rechtsfachmann)

• Mehrjährige Berufserfahrung, vorzugsweise in der Sozial-
hilfe

• Durchsetzungsstark, zuverlässig, belastbar, teamfähig
• Erfahrung mit Software KLIBnet von Vorteil

Wir bieten eine interessante und abwechslungsreiche Tätig-
keit in einem kollegialen Umfeld mit fortschrittlichen Anstel-
lungsbedingungen und Weiterbildungsmöglichkeiten.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf 
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen bis 20. April 2020 
via E-Mail an folgende Adresse: Gemeinde Flawil, Personal-
dienst, Bahnhofstrasse 6, 9230 Flawil, bewerbungen@flawil.ch

Bei Fragen stehen Ihnen der Geschäftsleiter Verwaltung, 
Armin Baumann, unter der Telefonnummer 071 394 17 51, 
armin.baumann@flawil.ch, sowie die Leiterin Soziale Dienste, 
Natascha Moser, unter der Telefonnummer 071 394 17 41, 
natascha.moser@flawil.ch, gerne zur Verfügung. Wir freuen 
uns auf Ihre Bewerbung!

Gemeinde Flawil www.flawil.ch

Bucher
Laura
in den Regierungsratin den Regierungsrat Regierungsratswahlen am 19. April 2020

Jetzt wählen!



 Das Häckselgut soll als geordneter Haufen (Äste parallel) bereitgestellt werden.

Gulaschsuppe bis an
die Haustüre

KIRCHE Da aufgrund der Corona-Pandemie 
leider landauf, landab kein Suppentag durchge-
führt werden konnte, auch kein Suppenverkauf, 
entschied die Evangelische Kirchgemeinde, die 
feine selbstgemachte Gulaschsuppe bis an die 
Haustüre zu liefern (an die Frau beziehungs-
weise an den Mann zu bringen). Dem Aufruf zu 
einer gesunden Mahlzeitenbestellung, mit der 
erst noch eine Solidaritätsaktion unterstützt wer-
den konnte, folgten viele. Diese Solidaritätssup-
pen-Aktion fand einen riesigen Anklang. Über 
200 Bestellungen kamen aus Dorf und Umge-
bung herein. Leider konnten nicht alle ausgelie-
fert werden. Der Suppenkocher war schlicht zu 
klein, trotz mehreren Streckübungen! Die Sup-
pen wurden im verschlossenen Einweggefäss zu 
4,5 dl à 8 Franken ausgeliefert, inklusive Einzah-
lungsschein und Saatguttütchen. Letztere waren 
als Tischdekoration zum Suppentag gedacht. Sie 
waren von den 5./6.-Klässlern während des Reli-
gionsunterrichtes gestaltet worden; gemäss dem 
Thema der ökumenischen Kampagne 2020: Saat-
gut. Dieses ist die Grundlage für unsere Ernäh-
rung und gilt in vielen Kulturen als heilig. Auch 
in der Bibel sind Säen, Wachsen und Ernten so 
elementare Vorgänge, dass Jesus sie für seine 
Gleichnisse verwendete. Der Erlös geht an ein 
HEKS-Projekt in Haiti. Nadine Zwingli Meier

Sechs Rüsterinnen waren unter der Leitung von 
Heidi Vetsch eine Stunde mit der Rüstaktion der 
Suppen beschäftigt.

BAUGESUCHE

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 

der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf 

der Publikationsplattform des Kantons St. Gallen 

(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen) 

veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf frei-

williger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, aller-

dings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Wegen des Coronavirus wird die Bevölkerung ge-

beten, nur noch in dringenden Fällen ins Gemein-

dehaus zu kommen. Aus diesem Grund ist die Ak-

teneinsicht nur auf telefonische Voranmeldung 

(071 394 17 72) möglich. Auf Anfrage und nach Mög-

lichkeit werden die Unterlagen auch gerne per E-Mail 

oder per Post zugestellt.

Öffentliche Auflage vom 20. April bis 4. Mai 
2020, Rechtsmittel gemäss Art. 153 ff. Planungs- und 

Baugesetz (PBG). Beim Geschäftsfeld Bau und Inf-

rastruktur (Gemeindehaus, Anschlagbrett 3. Stock) 

können folgende Baugesuche eingesehen werden:

Lotti Baumann, Obere Egg 1368, 9231 Egg (Flawil); 

Baugesuch Nr. 038/2020, Projektänderung Luft-Was-

ser-Wärmepumpe, Grundstück Nr. 1300, Vers. Nr. 

1368, Obere Egg 1368, Egg (Flawil)

Franziska Jung, Langenentschwil 2994, 9230 Flawil; 

Baugesuch Nr. 041/2020, Erdsondenbohrung und So-

le-Wasser Wärmepumpe, Grundstück Nr. 1341, Vers. 

Nr. 2994, Langenentschwil 2994, Flawil

Lukas Huber, Meierseggstrasse 9, 9230 Flawil; Bau-

gesuch Nr. 047/2020, Ersatz Ölheizung durch So-

le-Wasser Wärmepumpe sowie Erdsondenbohrung 

215m tief, Grundstück Nr. 1989, Vers. Nr. 3085, Mei-

erseggstrasse 9, Flawil

UBS Fund Management (CH) AG, Aeschenplatz 

6, 4002 Basel; Baugesuch Nr. 049/2020, Sanierung 

Mehrfamilienhaus, Grundstücke Nrn. 2916 und 

2915, Vers. Nrn. 311 und 3112, Oberstrasse 4, Flawil

Politische Gemeinde Flawil, Bahnhofstrasse 6, 

9230 Flawil; Baugesuch Nr. 060/2020, Unterflurbe-

hälter für Hauskehricht, Grundstück Nr. 2807, bei 

Vers. Nr. 2996, Fohlenweg 6, Flawil

Politische Gemeinde Flawil, Bahnhofstrasse 6, 

9230 Flawil; Baugesuch Nr. 063/2020, Unterflurbe-

hälter für Hauskehricht, Grundstück Nr. 880, bei 

Vers. Nr. 2784, Säntisstrasse 10–14, Flawil

Häckseldienst in Flawil

FLAWIL Als Ergänzung zur Bioabfuhr wurde 
2018 auch das Angebot des Häckseldienstes 
für Flawil eingeführt. Für diesen Service setzt 
die Gemeinde auch in diesem Jahr wieder auf 
die Dienstleistung der ortsansässigen Garten-
baufirma Hölzli GmbH. Der Häckseldienst 
steht allen Personen in Flawil zur Verfügung, 
welche sich jeweils rechtzeitig direkt bei der 
Gartenbaufirma Hölzli GmbH anmelden.

An den folgenden drei Daten im Frühling, je-
weils mittwochs, wird der Häckseldienst ange-
boten: 22. April, 6. Mai und 20. Mai 2020. Das 
Häckselgut muss an einer gut zugänglichen 
Stelle bereitgelegt werden. Es können Äste von 
Sträuchern und Bäumen sowie weitere trockene, 
grobe Pflanzenteile – zum Beispiel Hecken-
schnitt, Schilf – gehäckselt werden. Das Häck-
selgut soll als geordneter Haufen (Äste parallel, 
siehe Skizze) in möglichst langen Stücken (Äste 
nicht kürzen) bereitgestellt werden. Materialien 
wie Wischgut, Kompost, Erde, Steine, Wurzeln, 
Schnüre und Drähte dürfen sich nicht im Haufen 
befinden, da sie den Häcksler beschädigen.

Kosten
Für die Benutzung des Häckseldienstes ist fol-
gende Entschädigung zu entrichten: Pro Auftrag 

wird eine Grundpauschale für die Anfahrt und 
das Einrichten von 20 Franken erhoben. Zu-
sätzlich werden pro angebrochene fünf Minuten 
Häckselbetrieb zehn Franken in Rechnung ge-
stellt. Für die Entsorgung der Hackschnitzel wird 
ein Pauschalbetrag von 20 Franken erhoben. 
Allerdings können die Hackschnitzel auch im 
eigenen Garten verwendet werden oder zu den 
üblichen Konditionen der Bioabfuhr mitgegeben 
werden.

Anmeldung
Der Häckseldienst steht allen Personen der Ge-
meinde Flawil zur Verfügung. Wer den Dienst in 
Anspruch nehmen will, meldet sich jeweils recht-
zeitig – am Vortag bis 16  Uhr – direkt bei der 
Gartenbaufirma Hölzli GmbH unter der Telefon-
nummer 071 393 82 00 oder via E-Mail p.hunzi-
ker@hoelzli-gartenbau.ch an. Dabei müssen fol-
gende Angaben gemacht werden: der gewünschte 
Häckseltermin (eines der drei möglichen Daten), 
die vollständige Rechnungsadresse, falls abwei-
chend: der Standort Häckselplatz, die Telefon-
nummer und ob die Entsorgung des Häckselguts 
gewünscht wird oder nicht.

ABFALLKALENDER

Altpapiersammlung, Samstag, 18. April 2020, 

Papier und Karton Dorf (Kreis 1, 2 und Burgau), 

Papier und Karton getrennt, gebündelt und gut 

sichtbar vor 7.00 Uhr bereitstellen. Bei Rückfra-

gen am Sammeltag: Handballclub Flawil, 077 423 

33 22

Häckseldienst, Mittwoch, 22. April 2020, am 

Vortag bis 16.00 Uhr voranmelden bei der Gar-

tenbaufirma Hölzli GmbH (Tel. 071 393 82 00 / 

p.hunziker@hoelzli-gartenbau.ch).

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 23. April 2020, 7.00 Uhr
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Hauptversammlung des 
Quartiervereins Botsberg 

VEREIN Die Hauptversammlung des Quartier-
vereins Botsberg in Flawil wurde am 29. Februar 
2020 durchgeführt. Der Wechsel des Präsidiums 
stand im Vordergrund, und zwar von Hans Man-
ser zu Andreas Koller. Der Quartierverein Bots-
berg (QVB) gehört zu den ältesten Vereinen im 
Dorf. Die gut besuchte Versammlung verlief spe-
ditiv und geordnet. Ein Nachtessen wurde offe-
riert sowie die traditionelle Tombola organisiert. 
Die Präsentation der Chronistin Nancy Alder mit 
einem Jahresrückblick fand gefallen. Das wich-
tigste Traktandum waren die Wahlen. Mit einer 
Präsentation über seine zehn Jahre als Präsident 
und 25 Jahre als Mitglied wurde Hans Man-
ser verabschiedet. Als neuer Präsident wurde 
Andreas Koller gewählt. Die anderen Vorstands-
mitglieder wurden wiedergewählt. Der neue 
Präsident Andreas Koller stellte sich vor und er-
klärte seine Motivation. Gerne nehme er diese 
Herausforderung an und freue sich auf eine gute 
Zusammenarbeit. Ein Verein bestehe aus einem 
organisierten Vorstand und aktiven Mitgliedern. 
Seine Motivation sei es, diesen traditionellen Ver-
ein nach bestem Wissen und Können zu führen. 
Sein Ziel sei es, Altes zu bewahren und Neues zu 
wagen. eing.

Zaundurchgänge beachten und Unfälle vermeiden

VEREIN Im Rahmen des gemeinsamen Projek-
tes «Zaunwimpel» der St. Galler Wanderwege, des 
BikerNetzwerks und des St. Galler Bauernver-
bandes (SGBV) ist auf die diesjährige Bike- und 
Wandersaison ein Warnwimpel kreiert worden. 
Die dominante Farbe der Wimpel leuchtet auf 
weite Distanz. Neben der optimalen Sichtbarkeit, 
werden Wanderer und Biker mit den Wimpeln 
aufgefordert, die Zäune wieder zu schliessen. Ein 
Zaunwimpel ersetzt jedoch die Eigenverantwor-
tung jedes Einzelnen nicht. Dazu gehört nebst ei-
ner guten Markierung der Weideübergänge auch 
ein respektvolles Verhalten der Sportler. Das 
Projekt «Zaunwimpel» bringt Synergien für alle 
Parteien. Im Kanton St. Gallen werden die Wei-
deübergänge sicherer gemacht und einheitlich 
gestaltet. Konflikte zwischen Landwirten, Älp-
lern, Bikern und Wanderer können vermieden 

werden. Die am Projekt beteiligten Organisatio-
nen rufen alle Beteiligten zu einem respektvollen 
Umgang und zur Sorgfaltspflicht auf. Es gilt, Un-
fälle und Haftungsfragen zu verhindern.
 Andreas Widmer

Durch den korrekten Umgang mit Zaundurchgän-
gen ist die Sicherheit von Wanderern, Bikern und 
Tieren gewährleistet. 

Beratung am Telefon

VEREIN Pro Senectute Gossau & St. Gallen 
Land ist auch in der aktuell herausfordernden 
Zeit erreichbar. Pro Senectute bringt die not-
wendige Unterstützung und berät gerne. Zum 
eigenen Schutz ist jedoch auf einen Spontan-
besuche am Schalter zu verzichten! Das Tele-
fon der Pro Senectute, 071 388 30 50, ist be-
dient von Montag bis Donnerstag, von 8 Uhr 
bis 11.30 Uhr und von 14 Uhr bis 17  Uhr, so-
wie am Freitag, von 8 Uhr bis 11.30  Uhr. So-
eben ist der Jahresbericht 2019 erschienen. 
Dieser sowie der Revisionsbericht sind auf
www.sg.prosenectute.ch/go-stl zu finden. Gerne 
stellt die Pro Senectute auch ein Exemplar kos-
tenlos per Post zu. Mit ihrem neuen Angebot 
«Coaching betreuende Angehörige» möchte die 
Organisation Betroffenen eine kostenlose Dienst-
leistung zu deren Stärkung und Unterstützung 
anbieten. Betreuende Angehörige stellen sich je-
den Tag grossen Herausforderungen. Sie haben 
Anrecht auf Unterstützung. Bei Fragen dazu steht 
von Montag bis Donnerstag Brigitte Engler, Te-
lefon 071 388 20 54, zur Verfügung. Ausserdem 
gibt es zu diesem Thema einen detaillierten Flyer.
 Monika Bischof-Wiesli

Der abtretende Vereinspräsident Hans Manser und 
Chronistin Nancy Alder.

HANDÄNDERUNGEN MÄRZ 2020

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 

der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf 

der Publikationsplattform des Kantons St. Gallen 

(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen) 

veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf frei-

williger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, aller-

dings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Veräusserer: Wild Helene Helga, Flawil Erwerber: 
Kugler Alexander, Flawil Objekt: Eisbahnweg 29, 

Nr. 2480, Wohnhaus, 264 m2 Grundstücksfläche, Nr. 

2485, Garage, 57 m2 Grundstücksfläche

Veräusserer: Humbel Rosmarie, Flawil Erwerber: 
Abegg Werner Anton, Flawil Objekt: Schulstrasse 

11, Nr. 356, Wohnhaus, 305 m2 Grundstücksfläche

Veräusserer: Wohn und Raum AG, Flawil Erwer-
ber: Lakota Fikret und Lakota Hajrija, Flawil (Mit-

eigentum zu je ½) Objekt: Oberbotsbergstrasse 38,

Nr. 162, Wohnhaus, 300 m2 Grundstücksfläche

Veräusserer: K. Hätti AG, Flawil und Seiz Hugo 

Karl, Flawil und Brändle Johann Rudolf, Flawil 

(Miteigentum zu je ¼) Erwerber: Boneal AG, Fla-

wil Objekt: Friedbergstrasse, Nr. 30378, 1⁄53 Mitei-

gentum an Nr. 3279

Veräusserer: Bauerkamp Werner Wilhelm Josef, 

Erbengemeinschaft, Flawil Erwerber: Orys Invest 

AG, Baar Objekt: Birkenstrasse 4, Nr. 2514, Mehr-

familienhaus, 1444 m2 Grundstücksfläche

Veräusserer: Specht Ursula Verena, Flawil Erwer-
ber: Hungerbühler Thomas, Flawil Objekt: Bots-

bergerriet, Nr. 1830, 741 m2 Grundstücksfläche, Sa-

letwald Nr. 1831, 12 907 m2 Grundstücksfläche

Veräusserer: Künzle Walter, Flawil Erwerber: Gem-

perli Philipp und Gemperli Anja Lena, Flawil (Mitei-

gentum zu je ½) Objekt: Raaschberg, Nr. 1662, 

Wohnhaus, Scheune, 3670 m2 Grundstücksfläche

Veräusserer: Brunner Paul und Brunner Felix, Fla-

wil (Miteigentum zu je ½) Erwerber: Lenggenhager 

Alex und Lenggenhager Sylvia Verena, Flawil (Mitei-

gentum zu je ½) Objekt: Vorder Buechholz, Nr. 

1171, 7787 m2 Grundstücksfläche, Nr. 1172, 2223 m2 

Grundstücksfläche, Nr. 1181, 1404 m2 Grundstücks-

fläche

 

Veräusserer: Frischknecht Lina, Erbengemein-

schaft, Flawil Erwerber: Frischknecht Markus, 

Bern und Frischknecht Pfister Armin, Winterthur 

(Miteigentum zu je ½) Objekt: Landbergstrasse 11, 

Nr. 792, Wohn- und Gewerbegebäude, Gewerbege-

bäude, 557 m2 Grundstücksfläche

Veräusserer: Stüdli Holz AG, Schachen Erwerber: 
Fitze Walter, Flawil Objekt: Hinder Buechholz, Nr. 

1190, 5785 m2 Grundstücksfläche, Nr. 1191, 3972 m2 

Grundstücksfläche, Nr. 1192, 24 440 m2 Grund-

stücksfläche Nr. 1194, 2777 m2 Grundstücksfläche, 

Nr. 1199, 4875 m2 Grundstücksfläche Wissholz Nr. 

1211, 3730 m2 Grundstücksfläche, Wissbachtobel Nr. 

1252, 3312 m2 Grundstücksfläche, Nr. 1253, 6013 m2 

Grundstücksfläche, Nr. 1255, 3613 m2 Grundstücks-

fläche

Veräusserer: Wepf Heidi, Erbengemeinschaft, 

Oberuzwil Erwerber: Wepf Dietrich, Oberuzwil 

Objekt: Gesamteigentumsanteil Wilerstrasse 1/1a, 

Nr. 587, Geschäftshaus, Wohn- und Geschäftshaus, 

53 m2 Grundstücksfläche

Veräusserer: Welterveden Annette, Flawil Erwer-
ber: Welterveden Anthony John und Welterveden 

Annette, Flawil (Gesamteigentum) Objekt: Wald-

hof, Nr. 836, Wohnhäuser, Nebengebäude, 11 466 m2 

Grundstücksfläche, ½ Miteigentum Feldhofstrasse 

57 Nr. 839, Wohnhaus, 1120 m2 Grundstücksfläche, 

½ Miteigentum Waldau Nr. 985, 12 129 m2 Grund-

stücksfläche, ½ Miteigentum Stocken Nr. 1901, 

52 542 m2 Grundstücksfläche, ½ Miteigentum Sto-

cken Nr. 3059, 1932 m2 Grundstücksfläche

Veräusserer: Emmanouilidis Athanasios, Kavala 

/ Griechenland Erwerber: Schiess Mazzia Gina, 

Flawil Objekt: Magdenauerstrasse 44, Nr. 10041, 

34/1000 Miteigentum an Nr. 2670
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SPIELGRUPPE
Das Lösungswort der letzten Ausgabe lautet: SCHULRAT

Alle Auflösungen der Rätsel unter: www.flawil.ch/aktuelles/fladeblatt.html/16 oder www.degersheim.ch/de/verwaltung/fladeblatt
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Der perfekte 
Platz für Ihr

Anzeige 

mit 7 

Buch-

staben

fl awil@cavelti.ch | degersheim@cavelti.ch

Keine Agenda

Um die Ausbreitung des Coronavirus ein-
zudämmen und zum Schutz der Bevölke-
rung hat der Bundesrat unter anderem 
alle öffentlichen und privaten Veranstal-
tungen verboten. Deshalb sind alle An-
lässe in Flawil und Degersheim abgesagt.

Degersheim erscheint ab Oktober
ERSATZWAHL SCHULRAT FLAWIL

Schulrätin Barbara Pedegai tritt per 31. Juli 

zurück. Die Ersatzwahl findet am 15. Novem-

tt Wer die Nachfolge von Barbara Pe-

FlADE
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IN ALLE  
HAUS HALTUNGEN 
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INSERATE - 
RE SERVATIONEN:

flawil@cavelti.ch oder 
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Telefon 071 388 81 81


